
farrnachrichten
St. Johann bei Herberstein

Die Priester, Pastoralassistentinnen
und der Pfarrgemeinderat

wünschen Ihnen

Gesegnete Weihnachten!
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WORT DES PFARRERS

Grüß Gott!
Die Advent- 
und Weih-
nachtszeit 
ist in unse-
rer Welt ge-
radezu un-
t r e n n b a r 
verbunden 
mit Licht-
e f f e k t e n 

verschiedenster Art. 
Die moderne Elektronik- und Licht-
technik eröffnet uns hier eine Fülle 
von Möglichkeiten. So gibt es 
hierzulande wohl kaum eine Stadt, 
eine Marktgemeinde oder ein Dorf, 
wo Advent und Weihnachten 
nicht durch irgendeine Form von 
„Licht“ oder „Lichtern“ angekündigt 
werden. 
Das „Licht in der Dunkelheit“ übt 
seit jeher eine gewisse Faszination 
auf den Menschen aus: die Stra-
ßen- und Ortsbeleuchtung in der 
Advent- und Weihnachtszeit, die 
Festbeleuchtung bei einer Veran-
staltung, das grelle berauschende 
Licht in einer Diskothek. Wir sind 
heute auch dankbar, dass die 
meisten Kirchen mit ihren Türmen 
als hervorragende Zeichen unse- 
res Glaubens in der Nacht beleuch-
tet werden.
Von all diesen Lichtern dürfen wir 
uns nicht blenden lassen, sondern 
in ihnen vielmehr einen Hinweis 
auf den sehen, der in der Bibel 
als „Licht des Lebens“ bezeichnet 
wird: auf Jesus Christus.

Das Johannesevangelium über-
liefert das Wort Christi: „Ich bin das 
Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
wandelt nicht im Dunkeln, son- 
dern er wird das Licht des Lebens 
haben“ (Joh 8,12). Das ganze Jo-
hannesevangelium spricht vom 
Kampf dieses göttlichen Lichtes 
gegen die Finsternis und von 
seinem Sieg am Ende. Eine 
Botschaft, die gerade in unserer 
Zeit, die von der Dunkelheit der 
Pandemie, des Krieges und Terrors 
und Menschen, die auf der Flucht 
sind, scheinbar dominiert wird.
Diesem Licht wollen wir in unse- 
rem Leben einen Raum geben. Es 
nimmt auch bei unseren Gottes-
diensten in Wort und Symbol einen 
wichtigen Platz ein.
Das „Lichtermeer“ bei der Advent-
kranzsegnung, die Altarkerzen, die 
bei jeder HI. Messe angezündet 
werden, das ewige Licht vor dem 
Tabernakel, die brennenden Opfer-
kerzen, das Friedenslicht aus 
Bethlehem zu Weihnachten, das 
Osterfeuer, das Licht der Oster-
kerze, die in die dunkle Kirche 
getragen wird, die Taufkerze, 
welche an der Osterkerze entzün-
det wird, die unzähligen Lichter 
zu Allerheiligen und Allerseelen am 
Friedhof.
Zwischen grellen Scheinwerfern 
und blinkenden Reklamen kann 
man das Licht einer Kerze leicht 
übersehen – in der Dunkelheit 
jedoch ist es weit sichtbar.
Schlicht und unaufdringlich bringt 
das Licht einer brennenden Kerze 

in der Weihnachtsnacht die un-
überbietbare Botschaft von der 
Menschwerdung Gottes im Kind 
von Bethlehem zum Ausdruck: 
„Und das Licht leuchtet in der 
Finsternis“ (Joh 1,5).
Eine brennende Kerze symboli- 
siert den Weg christlicher Existenz: 
„Es ist der tiefste Sinn des Lebens, 
sich in Wahrheit und Liebe für Gott 
zu verzehren, wie die Kerze in Licht 
und Glut.“ (Romano Guardini)
Auch wenn es sich in der jetzigen 
Situation schwer vorhersehen lässt, 
wie wir heuer genau Weihnachten 
feiern können, werden wir wieder 
geeignete Wege finden. Die Lichter 
sollen uns nicht blenden, sondern 
hinweisen auf die Geburt Christi, 
der Licht auch in unser Leben 
bringen möchte. 
Die Weihnachtszeit ist auch ver-
bunden mit dem Jahreswechsel. 
In Rückschau auf dieses Jahr 
möchte ich allen danken, die mit 
uns unterwegs waren und uns in 
den Pfarren unseres Seelsorge-
raumes in irgendeiner Art und  
Weise unterstützt haben. 
Auch wenn vieles in Pandemie-
zeiten etwas schwieriger ist, wollen 
wir die Zukunft gestalten und die 
Zusammenarbeit auch unter unse-
ren Pfarren stärken.
So haben wir uns in der Steue-
rungsgruppe für den Namen „Seel-
sorgeraum Kulm“ entschieden. 
Dieser Name wurde von unserem 
Herrn Bischof bestätigt und ist 
somit die offizielle Bezeichnung 
unseres Seelsorgeraumes.
Im Frühjahr wird, wenn es mög- 
lich ist, mit einer gemeinsamen 
Feier der Seelsorgeraum gestartet.
Davor schon – und auch dazu 
möchte ich heute schon alle 
einladen – gibt es wieder eine 
Pfarrgemeinderatswahl, wo wir in 
unseren Pfarren die Pfarrgemein-
deräte für die kommenden fünf 
Jahre wählen werden.
Ihnen allen wünsche ich eine ge-
segnete Advent- und Weihnachts-
zeit und auch Gottes Segen für 
das Jahr 2022.

Ihr 
Pfarrer Michael Seidl
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KAIBING • OSTSTEIERMARK
Tel. 0 3113/87 71-0 • Fax DW -71

www.breitenbergerwein.at
karl@breitenbergerwein.at

Gott sei Dank
ein Buschenschank!

Weinbaumeister – Diplomsommelier

BREITENBERGER
Karl + Elisabeth

Der Pfarrgemeinderat informiert:
Geschätzte Pfarrbevölkerung!

Unser für dieses Jahr angekündigte 
Bauvorhaben – Kirchenstiege neu 
– konnte heuer leider nicht realisiert 
werden.
Die Ursachen waren eher die Preis-
entwicklung am Bausektor und eine 
gewisse Arbeitsüberlastung bei  
der zuständigen Stelle. Verschoben 
ist nicht aufgehoben, daher wird 
dieses Projekt im nächsten Jahr 
neu gestartet und wir alle sind 
zuversichtlich, bis Jahresende eine 
neue Kirchenstiege zu haben.

v
Im Frühjahr wird die Priester-
grabstätte erneuert und umge-
staltet. Anbote dafür liegen bereits 
auf und es werden auch noch 
weitere eingeholt. Die Gestaltung 
liegt in den bewährten Händen von 
Herrn Werner Hanzlik, der dafür 
bereits eine Vielzahl von Entwür- 

Für den Bereich St. Johann 
suchen wir Personen, die bereit 
wären, bei der Kirchen-
reinigung mitzuhelfen und 
Sr. Myriam dabei unterstützen – 
sie würde sich darüber sehr 
freuen!

Ehejubilare der 
Jahre 2020 und 

2021
Im Vorjahr war es ja nicht 
möglich, die Ehepaare mit be-
sonderen Ehejubiläen zu einer 
Feier einzuladen.
Die Pfarre möchte das heuer 
nachholen und ladet am 1. Ad-
ventsonntag, dem 28. Novem-
ber, diese Paare zu einem 
gemeinsamen Gottesdienst um 
8.30 Uhr in die Pfarrkirche St. 
Johann ein.
Die Ehepaare erhalten eine 
schriftliche Einladung.

fen unentgeltlich angefertigt hat.
Danke!!!
Zur Finanzierung dieses Projektes 
hoffen wir auf finanzielle Unter-
stützung der Wirtschaftsdirektion.

v
Unsere Pfarrkirche wird noch vor 
Weihnachten eine komplett neue 
Tonanlage erhalten. Und zwar ab 
2. Dezember. Die Firma ITEC wird 
diese Anlage montieren.
Neue Mikrofone – darunter ein 
Funkmikrofon, neue Lautsprecher 
und eine neue mobile Tonanlage 
(welche übrigens bereits zu Aller-
heiligen am Friedhof zur vollsten 
Zufriedenhei aller Anwesenden im 
Einsatz war).
Zusätzlich wird auf der linken 
Kirchenseite (die vorderen Sitz-
reihen bis zum Eingang zur Sakri-
stei) eine Induktionsschleife an-

gebracht, welche in der Lage ist, 
mit Hörgeräten zu kooperieren, 
wodurch die TrägerInnen von 
Hörgeräten mit noch besserer Hör-
qualität versorgt werden.
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf E 15.500,– und müssen zur 
Gänze von der Kirchenkasse über-
nommen werden, da es dafür keine 
Förderungen gibt.
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Unser synodaler Weg | Bleiben – 
Erheben – Wandeln
Donnerstag, 25. November, 18:00 
bis 20:30 Uhr
Papst Franziskus hat im Mai einen 
weltweiten synodalen Prozess aus-
gerufen, der ein großes Hoffnungs-
zeichen für die Zukunft der katho-
lischen Kirche ist. Frau Angelika 
Ritter-Grepl, Vorsitzende der kfb 
Österreich, stellt uns in einem Im-
pulsreferat diesen synodalen Weg 
vor. Gemeinsam mit ihr sammeln 
wir an diesem Abend unsere An-
liegen und Forderungen für eine 
gleichberechtigte, geschwisterliche 
Kirche von Morgen. Komm und 
gestalte unsere Kirche von morgen 
mit!
Leitung: Dr.in Angelika Ritter-Grepl, 
Vorsitzende kfb-Österreich
VeranstalterInnen: kfb Steiermark, 
Maria 2.0 STMK, Haus der Frauen
Kosten: € 8,00 Teilnahmebeitrag

Lehrgang „Frauen gehen neue 
Wege“ | Einführungsabend
Freitag, 3. Dezember, 15:30 bis 
20:00 Uhr
Worum geht es konkret in diesem 
Lehrgang? Wie kann ich für mich 
davon profitieren? Der Informati-
onsabend dient als Entschei-
dungshilfe, ob der Lehrgang in fünf 
Wochenend-Modulen, der von 
Jänner bis November 2022 statt-
findet, das Richtige für dich ist. Die 
Teilnahme am Informationsabend 
ist nicht verpflichtend für die Teil-
nahme am Lehrgang. 
Im Lehrgang erweiterst du deine 
Kompetenzen in den Bereichen 
Persönlichkeitsbildung, Kommuni-
kation & Führung, Moderation und 
Spiritualität. wba-zertifiziert mit 11 
ECTS.
Alle Details zum Lehrgang unter 
https://www.hausderfrauen.at/
einrichtung/221/aktuelles/article 
/31452.html

Anmeldeschluss zum Informa-
tionsabend: 30. November

Die Sehnsucht gibt dem Herzen 
Tiefe | Spiritueller Impuls und Ge-
spräch
Samstag, 11. Dezember, 09:00 bis 
13:00 Uhr
Du spürst die Sehnsucht nach 
einem geglückten Leben in dir? 
Diese Sehnsucht ist tief im Herzen 
der Menschen verankert! Die Zeit 
des Advents ist besonders geeig-
net, dieser Sehnsucht nachzuge-
hen. Der Propst em. des Stiftes 
Vorau wird uns mit augustinischen 
Impulsen an diesem Vormittag be-
gleiten.
Leitung: Mag. Gerhard Rechberger 
CRSA, Propst em., Stift Vorau
Kosten: € 25,00 Teilnahmebeitrag 
inklusive Mittagessen

Fürchte dich nicht! – Versöhnung 
mit der Endlichkeit und Verletz-
lichkeit | Frauenliturgie
Montag, 17. Jänner, 19:07 bis 21:00 
Uhr
Fürchte dich nicht! – Spricht uns 
Gott auch für das neue Jahr zu. In 
dieser Frauenliturgien möchten wir 
uns mit unserer Endlichkeit und 
Verletzlichkeit auseinandersetzen 
und versöhnen. Wir stärken uns 
gegenseitig und lassen uns von 
Gott, die uns Mutter und Vater ist, 
segnen und stärken.

Leitung: Mag.a Birgit Schmidt, 
Theologin, spirituelle Begleiterin, 
Exerzitienleiterin
Kosten: Freiwillige Spende

Jetzt aber wirklich! – Heuer 
klappt's! | Wie ich meine Vorsätze 
umsetzen kann
Donnerstag, 20. Jänner, 17:00 bis 
20:30 Uhr
Du hast gute Vorsätze für das neue 
Jahr 2022 gesammelt? Es gibt ein 
Projekt, dass du jetzt endlich in 
die Tat umsetzen willst? In diesen 
drei Stunden erarbeitest du dir  
die nächsten Schritte, fokussierst 
dein Ziel ganz konkret und gehst 
motiviert und mit einer tollen 
Methode (Potentialfokus!) wieder 
nach Hause. Dazwischen stärken 
wir uns mit einem genussvollen 
Abendessen für das kommende 
Jahr!
Mitzubringen: Vorsätze oder Ziele, 
die dir wichtig sind!
Leitung: Mag.a Veronika Schwei-
ger-Mauschitz, Potentialfokus-Coach
Kosten: € 35,00 Teilnahmebeitrag 
+ € 7,00 Abendessen mit Getränk

Top-Tipp: Die Liebe feiern | Frau-
enliturgie am Valentinstag
Montag, 14. Februar, 19:07 bis 
21:00 Uhr
Kosten: Freiwillige Spende

Anmeldungen bitte unter kontakt@hausderfrauen.at, +43 3113/2207 
(Mo bis Fr 8.30 bis 12.30 Uhr) oder gerne über die Homepage: 
www.hausderfrauen.at, siehe Kalender.
Wir freuen uns auf dich! Nachhaltige Geschenksideen, Weihnachtsbilletts 
und mehr auf www.hausderfrauen.at, siehe Shop
WIEDER DA: minus 10 % auf alle unsere Gutscheine im Dezember 
2021 und Jänner 2022!
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Generali Gruppe: Versicherung · Bank

Agentur Pachernigg
Helmut Pachernigg

Kaibing 132, 8221 Feistritztal
Tel./Fax: +43 (0) 3113 32 69
Mobil: +43 (0) 664 30 22 055
E-Mail: helmut.pachernigg@generali.at

•	Lebensversicherung

•	Lebensversicherung
	 fondgebunden

•	Pensionsvorsorge

•	Unfallversicherung

•	Bausparen

•	Finanzierungen

•	KFZ-Versicherungen	–	Leasing

•	Eigentum	–	Versicherung

GENERALI
GRUPPE

Versicherungsagentur	der
Generali	Versicherungs	AG

Mauerhofer

• Spielwaren

• Feuerwerk

8221 Hirnsdorf 143 • Verkauf: Kaibing 63
Tel./Fax 0 3113/84 71 • 0 664/487 26 43

andreas.j.mauerhofer@aon.at

• Schreibwaren

Raiffeisenbank
Pischelsdorf-Stubenberg

Am 20. März 2022 findet in allen Pfarren in Österreich die Pfarr-
gemeinderats-Wahl statt. Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
tragen für das Leben in der jeweiligen Pfarre eine Mitverantwortung. 
Ihr Engagement ist unverzichtbar und wertvoll.

Wir bitten Sie, sich jetzt schon darüber Gedanken zu machen, 
welche Personen Sie für die kommende Pfarrgemeinderats-Periode  
für geeignet halten. Nähere Informationen zur Wahl (Ablauf, Wahl-
modell,…) erhalten Sie im nächsten Pfarrblatt. 

Seht, die Jungfrau wird 
ein Kind empfangen, 
einen Sohn wird sie 
gebären, und man 

wird ihm den Namen 
Immanuel – Gott ist 

mit uns – geben.
(Mt 1,23)
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So, 28. 11., 1. Adventsonntag, 8.30 Uhr: Hl. Messe mit den Ehejubilaren, 
Adventkranzsegnung

Mi, 8. 12., Maria Empfängnis, 8.30 Uhr: Hl. Messe

Fr, 24. 12., Hl. Abend, 15.00 Uhr: Kinderkrippenfeier
 22.00 Uhr, Christmette

Sa, 25. 12., Christtag, Hochfest der Geburt des Herrn
  8.30 Uhr: Feierliches Hochamt

So, 26. 12., Hl. Stephanus
  8.30 Uhr: Hl. Messe, Salz-, Wasser- und Weinsegnung

Fr, 31. 12., Silvester, 19.00 Uhr: Hl. Messe zum Jahresschluss

Sa, 1. 1., Hochfest der Gottesmutter, Neujahr, 8.30 Uhr: Hl. Messe

Do, 6. 1., Hl. 3 Könige, Fest Erscheinung des Herrn
  8.30 Uhr: Dankgottesdienst der Sternsinger

Mi, 2. 2., Maria Lichtmess, 19.00 Uhr: Hl. Messe mit Kerzensegnung

Mi, 2. 3., Aschermittwoch, 19.00 Uhr: Hl. Messe mit Austeilung des 
Aschenkreuzes

Pfarrverband
Stubenberg – St. Johann –

Pischelsdorf – Großsteinbach
PFARRKALENDER

Öffnungszeiten der 
Pfarrkanzlei

St. Johann bei Herberstein
Mag. Michael Seidl, Pfarrer
Tel. 0 3113 / 22 21
Mag. Isidore Ifeadigo Ibeh, Vikar
Tel. 0676 / 8742 6178
Mag. Franz Ranegger, Vikar
Tel. 0676/8742 6351

Pischelsdorf: 
Montag, Dienstag und Freitag:
jeweils 9.00 bis 12.00 Uhr

Stubenberg: 
Montag und Donnerstag: jeweils 
9.00 bis 12.00 Uhr

Großsteinbach: 
Freitag 14.00 bis 17.00 Uhr. In 
dringenden Fällen außerhalb die-
ser Zeit (z. B. Begräbnis) kontak-
tieren sie bitte Fr. Maria Steiner 
(0676/8742 7270).

Tel. 03113/2221, E-mail: st-johann-
herberstein@graz-seckau.at
Kanzleistunden nach Vereinbarung

Regelmäßige Termine der 
Pfarre Pischelsdorf

Pfarrkirche Pischelsdorf
Mo, Fr und Sa: 18.30 Uhr Hl. Messe 
(Sommerzeit: 19.00 Uhr)
Di: 7.30 Uhr Hl. Messe (Achtung: 
Geänderte Gottesdienstzeit!)
Do: Außenmessen (siehe Home-
page bzw. Pfarrblatt)
Sonn- und feiertags: 9.00 Uhr Hl. 
Messe

Regelmäßige Termine der 
Pfarre St. Johann/H.

Pfarrkirche St. Johann/H.
Sonn- und feiertags: 8.30 Uhr Hl. 
Messe (jeden 1. So im Monat Fami-
liengottesdienst)

Kloster St. Gabriel
Morgengebet (Laudes): 7.15 Uhr 
Mittagsgebet: 11.30 Uhr
Mo bis Fr: 17.00 Uhr Hl. Messe, 
anschl. Vesper

Wallfahrtskirche Maria Fieber-
bründl
Mo, Mi und Fr: 9.00 Uhr Hl. Messe
So: 8.00, 9.30 und 15.00 Uhr Hl. 
Messe

Sa, 27. 11.,  18.30 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

So, 28. 11., 1. Adventsonntag, 9.00 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranz-
segnung

Mi, 8. 12., Maria Empfängnis, 9.00 Uhr: Hl. Messe

So, 12. 12., 3. Adventsonntag
  9.00 Uhr: Ministrantenaufnahmegottesdienst

So, 19. 12., 4. Adventsonntag
  9.00 Uhr: Hl. Messe mit Kindergottesdienst

Fr, 24. 12., Hl. Abend, 15.00 Uhr: Kinderkrippenfeier
 22.00 Uhr: Christmette

Sa, 25. 12., Christtag, Hochfest der Geburt des Herrn
 9.00 Uhr: Feierliches Hochamt

So, 26. 12., Hl. Stephanus
  9.00 Uhr: Hl. Messe, Salz-, Wasser- und Weinsegnung

Mo, 27. 12., 9.00 Uhr: Hl. Messe in der Kapelle in Prebensdorf, Wein-
segnung

Di, 28. 12., Fest der Unschuldigen Kinder, 9.00 Uhr: Hl. Messe mit Kinder-
segnung, anschl. Sternsingerprobe, keine Frühmesse

Fr, 31. 12., Silvester, 18.30 Uhr: Hl. Messe zum Jahresschluss

Sa, 1. 1., Hochfest der Gottesmutter, Neujahr, 9.00 Uhr: Hl. Messe

Do, 6. 1., Hl. 3 Könige, Fest Erscheinung des Herrn
  9.00 Uhr: Dankgottesdienst der Sternsinger

So, 16. 1.,  9.00 Uhr: Hl. Messe mit Kindergottesdienst

Mi, 2. 3., Aschermittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe mit Austeilung des 
Aschenkreuzes

Pischelsdorf

Impressum: Röm.-kath. Pfarramt St. Johann bei Herberstein; Herausgeber.: PGR St. Johann/H., 
8222 St. Johann/H. 7; DVR 29874 (10234); Fotonachweis: Seite 5: pixabay.com, alle anderen Fotos: 
Hannes Falk. Druck: Scheiblhofer, Kaindorf.

Coronabedingt kann es jederzeit zu Terminänderungen kommen.  
Die aktuellen Termine sind auf der Homepage
st-johann-herberstein.graz-seckau.at zu finden.
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Sa, 27. 11., 18.00 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
So, 28. 11., 1. Adventsonntag, 9.45 Uhr: Kleinkindergottesdienst
 10.00 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
Fr, 3. 12., Hl. Messe der kfb, 17.30 Uhr: Anbetung, 18.00 Uhr: Hl. Messe
So, 5. 12., 2. Adventsonntag, 10.00 Uhr: Hl. Messe mit Feier des 

Patroziniums (Hl. Nikolaus), musikalische Gestaltung: Chor
Mi, 8. 12., Maria Empfängnis, 10.00 Uhr: Hl. Messe
So, 12. 12., 3. Adventsonntag, 10.00 Uhr: Hl. Messe
So, 19. 12., 4. Adventsonntag, 10.00 Uhr: Hl. Messe
 17.00 Uhr: Adventsingen in der Pfarrkirche Stubenberg
Fr, 24. 12., Hl. Abend, 16.00 Uhr: Kinderkrippenfeier
 22.00 Uhr: Christmette
Sa, 25. 12., Christtag, Hochfest der Geburt des Herrn, 10.00 Uhr: Feier-

liches Hochamt, musikalische Gestaltung: Chor
So, 26. 12., Hl. Stephanus, 10.00 Uhr: Hl. Messe, Salz-, Wasser- und 

Weinsegnung, Pferdesegnung
Di, 28. 12., Fest der Unschuldigen Kinder
 16.00 Uhr:  Hl. Messe im Pflegeheim Stubenberg
 18.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Kindersegnung, musika-

lische Gestaltung: Kinderchor
Fr, 31. 12., Silvester, 10.00 Uhr: Hl. Messe zum Jahresschluss
Sa, 1. 1., Hochfest der Gottesmutter, Neujahr, 10.00 Uhr: Hl. Messe
Do, 6. 1., Hl. 3 Könige, Fest Erscheinung des Herrn
 10.00 Uhr: Dankgottesdienst der Sternsinger
Di, 25. 1., Pauli Bekehrung, 16.00 Uhr: Hl. Messe im Schloss Schielleiten, 

16.00 Uhr: Hl. Messe im Pflegeheim Stubenberg
So, 30. 1.,  9.45 Uhr: Kleinkindergottesdienst, 10.00 Uhr: Hl. Messe
Mi, 2. 2, Maria Lichtmess, 18.00 Uhr: Kerzensegnung vor der Schule 

anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche
Fr, 4. 2., 14.30 Uhr: Hl. Messe der kfb, 17.30 Uhr: Anbetung,
 18.00 Uhr: Hl. Messe
Mo, 7. 2.,  18.00 Uhr: Quelle des Lichtes
Mo, 14. 2., 18.00 Uhr: Segensfeier für Liebende
So, 27. 2.,  9.45 Uhr: Kleinkindergottesdienst, 10.00 Uhr, Hl. Messe
Mi, 2. 3., Aschermittwoch, 18.00 Uhr: Hl. Messe mit Austeilung des Aschen-

kreuzes
Fr, 4. 3., 14.30 Uhr: Hl. Messe der kfb, 17.30 Uhr: Anbetung
 18.00 Uhr: Hl. Messe

Stubenberg

Sa, 27. 11., 18.30 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
So, 28. 11., 1. Adventsonntag, 10.30 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
So, 5. 12., 2. Adventsonntag, 9.00 Uhr: Hl. Messe für die Ehejubilare
Mi, 8. 12., Maria Empfängnis, 10.30 Uhr: Hl. Messe
Fr, 24. 12., Heiliger Abend, 16.00 Uhr: Kinderkrippenfeier
 22.00 Uhr: Christmette
Sa, 25. 12., Christtag, Hochfest der Geburt des Herrn
 10.30 Uhr: Feierliches Hochamt
So, 26. 12., Hl. Stephanus, 10.30 Uhr: Hl. Messe in der Kirche Blaindorf, 

Salz-, Wasser- und Weinsegnung
Di, 28. 12., Fest der Unschuldigen Kinder, 10.00 Uhr: Hl. Messe
Fr, 31. 12., Silvester, 17.00 Uhr: Hl. Messe zum Jahresschluss
Sa, 1. 1., Hochfest der Gottesmutter, Neujahr, 10.30 Uhr: Hl. Messe in der 

Kirche Blaindorf
Do, 6. 1., Hl. 3 Könige, Fest Erscheinung des Herrn
 10.30 Uhr: Dankgottesdienst der Sternsinger
So, 30. 1. 10.30 Uhr: Hl. Messe mit Kerzensegnung, Blasiussegen
Mi, 2. 3., Aschermittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe mit Austeilung des Aschen-

kreuzes

Großsteinbach

Regelmäßige Termine der 
Pfarre Stubenberg

Pflegeheim Stubenberg
Di: 16.00 Uhr Hl. Messe

Pfarrkirche Stubenberg:
Fr: 18.00 Uhr Hl. Messe (Sommer-
zeit: 19.00 Uhr), jeden 1. Fr im Mo-
nat: 17.30 Uhr Anbetung (Sommer-
zeit: 18.30 Uhr)
Sa: 18.00 Uhr Hl. Messe (Sommer-
zeit: 19.00 Uhr), jeden 1. Sa im 
Monat Wortgottesdienst
Sonn- und feiertags: 10.00 Uhr Hl. 
Messe
jeden 2. Mo im Monat: 18.00 Uhr 
Quelle des Lichtes (Sommerzeit: 
19.00 Uhr)

Regelmäßige Termine der 
Pfarre Großsteinbach

Pfarrkirche Großsteinbach: 
Sonn- und feiertags: 10.30 Uhr Hl. 
Messe
Jeden 1. So im Monat findet die Hl. 
Messe um 9.00 Uhr (anstatt 10.30 
Uhr) statt. 

Filialkirche Blaindorf: 
1. Sa im Monat: 16.00 Uhr Hl. Messe 
(Sommerzeit: 19.00 Uhr)

Die Hl. Taufe haben 
empfangen:

Nele Sofie Leitner, Kaibing
Jakob Kickenweiz, St. Johann/
Herberstein
David Felix Lang, Gleisdorf
Katharina Brunner, Strallegg
Alexander Fleck, Dienersdorf
Elea Maria Hammer, Großhart-
mannsdorf

Im Frieden des Herrn sind 
entschlafen:

22. 9. 2021
Viktor Höfler
91 Jahre
Anger

9. 10. 2021
Theresia Schwarz
82 Jahre
Kaibing
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Sternsingeraktion 2022 
 
Vom 3. bis zum 5. Jänner 2022 sind die Heiligen Drei Könige wieder in unserer Pfarre 
unterwegs, um die weihnachtliche Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr zu 
bringen. 
An den Beispielprojekten der Sternsingeraktion 2022 im brasilianischen Amazonasgebiet 
wird deutlich, wie das Sternsingen positiv wirkt. Die Spenden unterstützen in diesem Jahr 
indigene Völker, die den Regenwald gegen Ausbeutung und Zerstörung verteidigen. Neben 
medizinischer Betreuung und Bildung für Kinder geht es darum, das Recht auf das indigene 
Land zu sichern. Das hilft nicht nur den indigenen Völkern, weil der Erhalt des Regenwalds 
als „grüne Lunge der Erde“ sehr wichtig für unser Weltklima ist. 
Sternsingen ist Einsatz für andere Menschen, für Bewahrung der Schöpfung, für eine 
bessere Welt. 
Herzlichen Dank an alle, die dabei mithelfen! 
Falls Sie Fragen haben oder die Aktion gerne unterstützen möchten z.B. als 
Sternsingergruppe, als Essensplatz, bei der Organisation, … wenden Sie sich bitte an 
PM Alexandra Weber 0676/87426855 
 

 

Marienstatue am Pfarrhaus 
in Maria Fieberbründl

SCHAFFER
P F L A S T E R P R O F I  G m b H

Kaibing 58, 8221 Feistritztal
Tel. 03113 3231  Fax: 3231-4
Mobil: 0664 220 53 43
office@pflasterprofi.at
www.pflasterprofi.at

Die Marienstatue am Pfarrhaus in 
Maria Fieberbründl erstrahlt dank 
Herrn Werner Hanzlik in neuem 
Glanz.

Sternsingeraktion 
2022

Vom 3. bis zum 5. Jänner 2022 sind 
die Heiligen Drei Könige wieder in 
unserer Pfarre unterwegs, um die 
weihnachtliche Friedensbotschaft 
und den Segen für das neue Jahr 
zu bringen.
An den Beispielprojekten der Stern-
singeraktion 2022 im brasiliani-
schen Amazonasgebiet wird deut-
lich, wie das Sternsingen positiv 
wirkt. Die Spenden unterstützen in 
diesem Jahr indigene Völker, die 
den Regenwald gegen Ausbeu-
tung und Zerstörung verteidigen. 
Neben medizinischer Betreuung 
und Bildung für Kinder geht 
es darum, das Recht auf das 
indigene Land zu sichern. Das hilft 
nicht nur den indigenen Völkern, 
weil der Erhalt des Regenwalds als 
„grüne Lunge der Erde“ sehr wichtig 
für unser Weltklima ist.
Sternsingen ist Einsatz für andere 
Menschen, für Bewahrung der 
Schöpfung, für eine bessere Welt.
Herzlichen Dank an alle, die dabei 
mithelfen!
Falls Sie Fragen haben oder die 
Aktion gerne unterstützen möchten 
z.B. als Sternsingergruppe, als 
Essensplatz, bei der Organisation, 
… wenden Sie sich bitte an PM 
Alexandra Weber 0676/87426855.

 

 

 
Sternsingeraktion 2022 
 
Vom 3. bis zum 5. Jänner 2022 sind die Heiligen Drei Könige wieder in unserer Pfarre 
unterwegs, um die weihnachtliche Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr zu 
bringen. 
An den Beispielprojekten der Sternsingeraktion 2022 im brasilianischen Amazonasgebiet 
wird deutlich, wie das Sternsingen positiv wirkt. Die Spenden unterstützen in diesem Jahr 
indigene Völker, die den Regenwald gegen Ausbeutung und Zerstörung verteidigen. Neben 
medizinischer Betreuung und Bildung für Kinder geht es darum, das Recht auf das indigene 
Land zu sichern. Das hilft nicht nur den indigenen Völkern, weil der Erhalt des Regenwalds 
als „grüne Lunge der Erde“ sehr wichtig für unser Weltklima ist. 
Sternsingen ist Einsatz für andere Menschen, für Bewahrung der Schöpfung, für eine 
bessere Welt. 
Herzlichen Dank an alle, die dabei mithelfen! 
Falls Sie Fragen haben oder die Aktion gerne unterstützen möchten z.B. als 
Sternsingergruppe, als Essensplatz, bei der Organisation, … wenden Sie sich bitte an 
PM Alexandra Weber 0676/87426855 
 

 GMBH

 

Im Auftrag des:

Reinigung 
Schlosserei 
Second Hand 
Zaunbau

>
>
>
>

LEO GMBH
Großsteinbach 89
8265 Großsteinbach
Tel. 03386 / 233 88
office@leo-gmbh.com
www.leo-gmbh.com

Lern- und 
Entwicklungswerkstätte 

Oststeiermark GmbH



Weihnachen 2021 /Jänner 2022

9

Allerheiligen 2021
Am 1. November konnten wir heuer wieder den Wort-
gottesdienst und die Gräbersegnung am Friedhof  
feiern. Herzlichen Dank an Br. Markus, der diese Feier 
leitete und mit seiner Predigt über die Spuren, die von 
Menschen hinterlassen werden – mit Bleistiftstrichen 
verglichen – sehr zum Nachdenken angeregt hat.
Für die musikalische Gestaltung des Wortgottesdien-
stes sei ein Dankeschön an die Abordnung der Musik-
kapelle St. Johann bei Herberstein unter der Leitung 
von Kapellmeister Kevin Kulmer ausgesprochen.
Vergelt‘s Gott auch an Frau Anneliese Höfler, die immer 
wieder den Rosenkranz vorbetet!

Kinderbänke
Ein großer Dank ergeht an Herrn Werner Hanzlik. Er hat 
für die Kirche Kinderbänke gebaut.
Der Pfarrgemeinderat dankt ihm für seine unentgeltliche 
Arbeit recht herzlich!

Allerseelen 2021
Bei der hl. Messe zu Allerseelen wurde der Verstorbe-
nen dieses Jahres gedacht. Es wurden Gedenkkerzen 
entzündet, welche dann zu den Gräbern der betreffen-
den Personen gebracht wurden.
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Erntedank
Am Sonntag, dem 3. Oktober 2021, fand unser 
Erntedankfest statt.
Pfarrvikar Isidore Ifeadigo Ibeh segnete die von den 
Bäuerinnen kunstvoll gestaltete Erntekrone.
Die Kindergartenkinder sangen einige Lieder und hatten 
Körbchen mit Erntegaben mitgebracht.
Im Anschluss an den Dankgottesdienst wurden von den 
Bäuerinnen selbst gemachte Mehlspeisen verkauft.

Rätsel für große und kleine Kinder 

Hoppla! Was ist hier passiert? Da sind bei folgenden Wörtern die 

Buchstaben durcheinander gekommen. Wenn ihr sie richtig ordnet, 

ergeben die Anfangsbuchstaben ein Fest, auf das wir uns alle sehr 

freuen. Wenn ihr nicht weiter wisst, helfen euch sicher Mama, Papa, Oma

oder Opa weiter. Viel Spaß beim Rätseln und beim Feiern!

 E K L O W 

 E I L N S 

 D E L N U 

 C L N O W 

 A E F L T 

 E E K L N 

 E E G L N 

 A C E H K 

 A E F L P 

 A E G H L 

 E E I N S 

Rätsel für große und kleine Kinder
Hoppla! Was ist hier passiert? Da sind bei folgenden 
Wörtern die Buchstaben durcheinander gekommen. 
Wenn ihr sie richtig ordnet, ergeben die Anfangsbuch-
staben ein Fest, auf das wir uns alle sehr freuen. Wenn 

ihr nicht weiter wisst, helfen euch sicher Mama, Papa, 
Oma oder Opa weiter. Viel Spaß beim Rätseln und beim 
Feiern!
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Missionssonntag
Am Sonntag, dem 24. Oktober, wurden Schoko- 
pralinen zum Kauf angeboten.
Danke an Sabina, die alle Säckchen verkaufen 
konnte.

Öffnungszeiten:
Do, Fr 7.30 -12.30 Uhr
Sa, So 8.30 -16.00 Uhr

Frühstücksbuffet Sa, So 8.30 -11.00 Uhr

Tel. 0 3113/20 959

Das Gästehaus ist von März bis 
Dezember geöffnet

Wir haben 2 Zimmer mit Bad und WC

Gedenkmesse für alle gefallenen und vermissten 
Kameraden

Diese Gedenkmesse wurde am Sonntag, dem 7. No-
vember, gefeiert und vom MV St. Johann musikalisch 
gestaltet.
Nach der Begrüßung durch ÖKB-Obmann Johann Lang 

erfolgte die Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal.
Bgm. Josef Lind hielt die Festansprache.
Mit dem Kameradenlied beendete der MV St. Johann 
diesen Festakt.



Sie sind noch auf der Suche nach einem Weihnachts-
geschenk für Verwandte, Freunde oder Bekannte?

Wie wär's mit einem Jubiläumsbuch 
oder einer Jubiläumsmarke als Geschenk?

850 Jahre

Pfarre
St. Johann

bei Herberstein

Erhältlich
bei den

Mitgliedern 
des Pfarrgemeinderates !

Weihnachtsevangelium (Lukas 2,1-21)
Es geschah aber in jenen Ta-
gen, dass Kaiser Augustus den 
Befehl erließ, den ganzen Erd-
kreis in Steuerlisten einzutra-
gen. Diese Aufzeichnung war 
die erste; damals war Quirinius 
Statthalter von Syrien. Da ging 
jeder in seine Stadt, um sich 
eintragen zu lassen. So zog 
auch Josef von der Stadt Na-
zaret in Galiläa hinauf nach 
Judäa in die Stadt Davids, die 
Betlehem heißt; denn er war 
aus dem Haus und Geschlecht 
Davids. Er wollte sich eintra-
gen lassen mit Maria, seiner 
Verlobten, die ein Kind erwar-
tete. Es geschah, als sie dort 
waren, da erfüllten sich die 
Tage, dass sie gebären sollte, 
und sie gebar ihren Sohn, den 
Erstgeborenen. Sie wickelte 
ihn in Windeln und legte ihn 
in eine Krippe, weil in der 
Herberge kein Platz für sie 
war.
In dieser Gegend lagerten 
Hirten auf freiem Feld und 
hielten Nachtwache bei ihrer 
Herde. Da trat ein Engel des 
Herrn zu ihnen und die Herr-
lichkeit des Herrn umstrahlte 
sie und sie fürchteten sich  
sehr. Der Engel sagte zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht, denn siehe, 
ich verkünde euch eine große 
Freude, die dem ganzen Volk 
zuteilwerden soll: Heute ist 

euch in der Stadt Davids der 
Retter geboren; er ist der 
Christus, der Herr. Und das 
soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kind finden, 
das, in Windeln gewickelt, in 
einer Krippe liegt. Und plötz-
lich war bei dem Engel ein 
großes himmlisches Heer, das 
Gott lobte und sprach: Ehre 
sei Gott in der Höhe und 
Friede auf Erden den Men-
schen seines Wohlgefallens.
Und es geschah, als die Engel 
von ihnen in den Himmel zu-
rückgekehrt waren, sagten die 
Hirten zueinander: Lasst uns 
nach Betlehem gehen, um das 

Ereignis zu sehen, das uns der 
Herr kundgetan hat! So eilten 
sie hin und fanden Maria und 
Josef und das Kind, das in der 
Krippe lag. Als sie es sahen, 
erzählten sie von dem Wort,  
das ihnen über dieses Kind 
gesagt worden war. Und alle, 
die es hörten, staunten über 
das, was ihnen von den Hirten 
erzählt wurde. Maria aber 
bewahrte alle diese Worte und 
erwog sie in ihrem Herzen. 
Die Hirten kehrten zurück, 
rühmten Gott und priesen ihn 
für das, was sie gehört und 
gesehen hatten, so wie es ihnen 
gesagt worden war.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


